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Anlage 1

Lehr- und Stundenplan

Erster Teil der Dienstpriifung

. . Richt-
Ausbll(fiungs- und Pri- o den- Lehrinhalte - Schwerpunkte
ungsfach
anzahl

Truppenfiihrung I (takti- 250 Taktische und versorgungsméflige Fiihrung eines nationalen oder

sche Fiithrung kleiner multinationalen kleinen Verbandes, Grundlagen und Grundsétze der

Verband Truppenfithrung

inklusive Versorgung)

Truppenfithrung II (takti- 650 Taktische Fiihrung eines nationalen oder multinationalen groB3en

sche Fihrung grofer Verbandes, Fiihrungsverfahren sowie Fiihrungs- und Einsatzgrund-

Verband) sitze der Waffengattungen, Entwicklungstrends ausldndischer und
multinationaler Verbénde, Grundsdtze der Truppenfiihrung in Streit-
kraften anderer Staaten, moderne Einsatzmittel, taktische Fiihrung
von Luftstreitkraften, Anwendung der erworbenen Kenntnisse in
einem multinationalen Umfeld unter Einsatzbedingungen in Stabs-
oder Kommandantenfunktionen

Truppenfithrung 111 (Ver- 50 Versorgungsmifige Fithrung eines nationalen oder multinationalen

sorgung grofler Verband) groBBen Verbandes, Grundlagen der Versorgung und Logistik im
nationalen und multinationalen Umfeld

Sicherheitspolitik 1 (The- 75 Schulen des Internationalen Systems, internationale Regime, Theo-

orie, Methoden und Ver- rien der AuBlenpolitik, Kriegsursachen, klassische und aktuelle Theo-

gleiche in der Sicher- rien der Sicherheitspolitik, sicherheitspolitische Entwicklungsge-

heitspolitik) schichte, sicherheitspolitische Herausforderungen globaler Michte
und Akteure

Sicherheitspolitik 11 75 Sicherheit und Konflikt im ideologischen Denken von der Antike bis

(Geschichte der politi- zur Aufkliarung, vom Liberalismus, Konservatismus bis zu den mo-

schen Ideen und Sicher- dernen Demokratietheorien, Kulturrelativitit und Universalismus,

heitspolitik in Osterreich) sicherheitspolitische Entwicklung in Osterreich, Sicherheits- und
Verteidigungsdoktrin, Gesamt- und Teilstrategien, Nationaler Sicher-
heitsrat

Osterreichisches Verfas- 50 Grundprinzipien der Verfassung, Stufenbau der Rechtsordnung,

sungsrecht einschlieBlich Kompetenzverteilung zwischen Bund und Lindern, Weg der Bun-

des Rechts der Europdi- desgesetzgebung, Organisation der Verwaltung und Gerichtsbarkeit,

schen Union Selbstverwaltung, Rechtsschutz und Kontrolle, Grund- und Freiheits-
rechte, Rechtsgrundlagen und Strukturen der Europédischen Union
insbesondere im Bereich der Europédischen Sicherheits- und Verteidi-
gungspolitik

Osterreichisches Ver 40 Grundlagen der Staatsorganisation und der Systematik des besonde-

waltungsrecht ein ren Verwaltungsrechts, Einfiihrungsgesetz zu den Verwaltungsver-

schlieBlich  des  Ver fahrensgesetzen, Allgemeines Verwaltungsverfahrensgesetz, Verwal-

waltungsverfahrensrechts tungsstrafgesetz, Verwaltungsvollstreckungsgesetz, Zustellgesetz

Wehrrecht 40 Wehrverfassung, Wehrgesetz, Heeresdisziplinargesetz, Heeresgebiih-
rengesetz, Auslandseinsatzrecht, Militirbefugnisgesetz, Sperrgebiets-
gesetz, Munitionslagergesetz, Militdrauszeichnungsgesetz

Dienst- und Besoldungs- 50 Dienst- und Besoldungsrecht der Bundesbediensteten einschlieBlich

recht ein des Pensionsrechtes, Personalvertretungsrecht, personalspezifische

schlieBlich des Personal- Informationssysteme, Personalentwicklung und Personalfiihrung

vertretungsrechts

Volkerrecht 60 Grundlagen und Grundziige des Volkerrechtes, Recht in bewaffneten
Konflikten

Fiithrungslehre 600 Grundsitze der Fithrungslehre, Fiihrungsdenken, nationales und mul-

tinationales Fithrungssystem, Fiithrungsprozess, Theorien der Fiih-
rungsorganisation
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Anlage 2

Lehr- und Stundenplan

Zweiter Teil der Dienstpriifung

Al;’sbulldungs- und | Richtstunden- Lehrinhalte - Schwerpunkte

riifungsfach anzahl

Operative Fiihrung 1 850 Aufgabe von Streitkriften im gesamtstaatlichen und internationalen

(teilstreitkréfteiiber- Krisenmanagement, operative Fiihrungskunst und historische Ent-

greifend, einschlieBlich wicklung, Elemente der Operation und historische Entwicklung,

Fiithrungslehre) Integration nationaler Streitkrdfte in multinationalen Operationen,
nationale und internationale operative Konzepte und Verfahren,
Einsatzarten der Teilstreitkrifte, ihre Verfahren sowie deren Integra-
tion auf der operativen Fiihrungsebene, operativer Planungs- und
Fiihrungsprozess im nationalen und internationalen Verstindnis,
Bedeutung der technologischen Entwicklung fiir den Einsatz von
Streitkréften

Operative Fithrung 11 50 Grundsiétze der Logistik auf operativer Ebene bei Einsédtzen im In-

(Logistik) und Ausland, logistische Ablidufe in multinationalen Operationen,
Integration der Logistik in den operativen Planungs- und Fiithrungs-
prozess

Sicherheitspolitik 1T 75 Terrorismus, Globalisierung, Proliferation, Ressourcen und Energie,

(Horizontale  Heraus- Demographie, Umweltentwicklungen und Technologie als horizonta-

forderungen der Si- le Herausforderungen der Sicherheitspolitik

cherheitspolitik, Inter-

nationalitdt der Sicher-

heitspolitik)

Sicherheitspolitik IV 75 Transformation des Konfliktbildes, nationale Sicherheitsstrategien

(Vertikale Schnittstel- (National Security Strategy), Sicherheitsstrategie der Europdischen

len der Sicherheitspoli- Union (EU Security Strategy), Strategievision des Nordatlantischen

tik) Verteidigungsbiindnisses (NATO — Strategic Vision), Langzeitstrate-
gie der Europiischen Union (EU Long Term Vision), Sicherheitssek-
torenreform (Security Sector Reform), zivile und militérische Zu-
sammenarbeit (Civil — Military — Cooperation - CIMIC)

Sicherheitspolitik  all- 200 Inhalte gemél Sicherheitspolitik I-IV, Polemologie, Militérpolitik,

gemein aktuelle sicherheitspolitische Entwicklungen und Analysen

Englisch integriert in | Anwendung der englischen Sprache als zweite Arbeitssprache, Errei-

anderen Fa-
chern

chen und Festigen der Leistungsstufe ,,C*“ gemifl dem standardisier-
ten fremdsprachlichen Leistungsprofil (SFLP)
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Anlage 3

Lehr- und Stundenplan

. . .. Richt-
Weitere Ausbildungsfa- stunden- Lehrinhalte — Schwerpunkte
cher
anzahl

Militarstrategische  Fiih- 300 Grundziige der Militérstrategie; Verfahren der militérstrategischen

rung Planung (national wie multinational), intra- und interministerielle
Entscheidungsfindungsprozesse, das militarstrategische Fiihrungsver-
fahren, Konzeptentwicklung, militarstrategisches Lagebild

Ausbildungswesen 50 System der Ausbildung, Anlage und Leitung von Ubungen, Ausbil-
dungssysteme anderer Streitkrifte

Strategie 50 Grundziige strategischen Denkens, Gesamtstrategien (Theorien, Mo-
delle und Methoden der Strategie), Zusammenhdnge zwischen ge-
samtstrategischen und teilstrategischen Konzeptionen, Ableitung
politisch-militdrischer Notwendigkeiten und Konsequenzen, Gemein-
samkeiten und Unterschiede der Strategie im militdrischen und zivi-
len Umfeld

Militarische ~ Unterneh- 250 Projektmanagement, Organisationsentwicklung und Organisations-

mensfithrung und Streit- fiihrung, Methoden moderner Unternehmensfithrung, Streitkréfteent-

kréfteentwicklung wicklung national und im Rahmen der Europdischen Union, Streit-
kréftebereitstellung, militirokonomische Aspekte

Human- und Sozialwis- 40 Grundlagen der Philosophie, Pddagogik, Soziologie, Psychologie und

senschaften deren Schnittstellen zu den Streitkréften

Publizistik und Kommu- 60 Grundlagen und Themenfelder der Publizistik und Kommunikations-

nikationswissenschaften wissenschaften, Bedeutung der verschiedenen Formen der Massen-
kommunikation fiir Politik und Gesellschaft, Interaktionen zwischen
Medien und Streitkriften, Arbeitsbereiche interner und externer Of-
fentlichkeitsarbeit, Grundsédtze und Bedeutung von Werbung und
Marketing

Fremdsprachen auller 250 Vertiefung oder Erwerb eines Grundniveaus einer zweiten Fremd-

Englisch sprache

Wissenschaftliches — Ar- 60 Wissenschaftstheorien, Ausarbeiten und Prasentation von Projektauf-

beiten tragen sowie Formerfordernisse einer Hausarbeit, Technik methodi-
schen Arbeitens einschlieBlich Erarbeiten des erforderlichen Quel-
lenmaterials

Informationstechnologie 50 Grundlagen der Informations- und Kommunikationstechnik, Informa-
tions- und Kommunikationstechnologie-Ausstattung des Osterreichi-
schen Bundesheeres und deren Anwendung, individuelle Anwen-
dung, Erwerb des Europdischen Computerfiihrerscheines (,,European
Computer Driving License — ECDL")

Korperausbildung 600 Methodik der Korperausbildung, Erhaltung und Verbesserung der

eigenen korperlichen Leistungsfahigkeit

* keine Priifungsfécher
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Prifinformation

Informationen zur Priifung des elektronischen Siegels bzw. der elektronischen
Signatur finden Sie unter: https://www.signaturpruefung.gv.at

Informationen zur Prifung des Ausdrucks finden Sie unter:
https://www.bka.gv.at/verifizierung

Hinweis

Dieses Dokument wurde amtssigniert.
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		2017-11-27T16:32:29+0100
	serialNumber=1026761,CN=Bundeskanzleramt,C=AT
	Informationen zur Prüfung finden Sie unter http://www.signaturpruefung.gv.at




